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Vergleich der Gehalte an chlorierten Kohlenwasserstoffen und PCB’s in 
Silbermöwen ( L o t u s  argentatus)-Eiem von Mellum 1975 und 1979

Von P e te r  H. B eck er, B ern d  C o n rad  und H an s S p e rv e slag e

1. Einleitung
Als möglichen Erfolg der Anwendungsbeschränkungen und -verböte von D D T  (1971) 

und H CB (1974) stellten B a u m  &  C o n r a d  (1978) einen deutlichen Rückgang des Gehalts an 
diesen Schadstoffen in Habicht- und Wanderfalkeneiern (Acdpiter gentilis, Falco peregrinus) 
über den Zeitraum von 1973— 1978 fest. Die Kontamination mit PCB’s aber hat in Eiern 
dieser Arten (Wanderfalke: S c h i l l i n g  &  K ö n i g  1980) und von Rohrweihe (Circus aerugino- 
sus) und Uhu (Bubo bubo) zugenommen ( C o n r a d  in Vorb.). Vor diesem Hintergrund 
erscheint uns die Frage interessant, ob ähnliche Trends auch bei Küstenvögeln zu beobachten 
sind. Wir hatten die Möglichkeit, Biozidgehalte in Silbermöwen (Larus argentatus)-Eiem von 
1975 (s. C o n r a d  1977) mit solchen aus dem Jahre 1979 zu vergleichen, die aus der ca. 9000 
Paare umfassenden Kolonie von Mellum stammen.

2. M aterial und Methode
1975 wurden 30 Eier bei Bestandslenkungsmaßnahmen auf Mellum (53.43 N, 08.09 E) gesammelt und 

im Tierhygienischen Institut in Freiburg untersucht (s. C o n r a d  1977). Für Rückstandsuntersuchungen 
im Rahmen anderer Fragestellungen entnahmen wir 1979 aus 12 Nestern 38 Eier, die im Staatl. Veterinär
untersuchungsamt Oldenburg analysiert wurden.

Die Untersuchungsmethoden beider Institute, ausführlich dargelegt bei C o n r a d  (1977), entsprechen 
sich mit Ausnahme geringfügiger Unterschiede. Mehrfachbestimmungen (im Veterinäruntersuchungsamt 
auch auf zwei verschieden gefüllten Gaschromatographie-Säulen) ergaben weitgehend übereinstimmende 
Werte und Wiederfindungsversuche gute Wiederfundraten. Unserer Ansicht nach ist daher die Vergleich
barkeit der Untersuchungsergebnisse gegeben. Alle Ergebnisse sind auf das Trockengewicht bezogen und 
in mg/kg (ppm) angegeben (Tab. 1). Unterschiede zwischen den Jahren wurden mit dem t-Test auf 
Signifikanz geprüft (Schranke p <0.05).

3. Ergebnisse und Diskussion
Tab. 1 gibt die Analysenwerte der beiden Jahre im Vergleich wieder. Bei H CB, D D E und 

PCB sind deutliche Abnahmen festzustellen. Der Rückgang der HCB-Gehalte um den Faktor 
10,5 fällt wesentlich stärker aus als derjenige von D D E (um das l,7fache). Ein entsprechendes
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Tab. 1: Gehalt an chlorierten Kohlenwasserstoffen und PCB’s in Silbermöwen {Larus argentatus) -
Eiern der Insel Mellum 1975 und 1979. Mittelwert x, Spannweite R, Standardabweichung s; alle 
Angaben in mg/kg Trockengewicht.

1975 
n = 30

1979 
n = 38

P

HCB
R/s

1,01

0,33—4,03/0,79

0,09

0,05—0,16/0,03
< 0,001

Heptachlor
R/s

0,01

0,00—0,06/0,01

0,02

0,00—0,05/0,01

Aldrin
R/s

0,01

0,00—0,05/0,01

0,06

0,03—0,15/0,03
< 0,001

X

Heptachlorepoxid
R/s

0,11

0,04—0,34/0,06

0,10

0,02—0,16/0,04

p ,  p  —  DDE
X

R/s

0,99

0,35—3,65/0,71

0,59

0,25—1,29/0,29
<0,01

Dieldrin
R/s

0,59

0,15—1,6/0,34

0,54

0,31—1,02/0,20

PCB’s
R/s

26,51

6,20—102,60/21,48

5,47

3,53—9,08/1,24
< 0,001

Ergebnis erhielten B a u m  &  C o n r a d  (1978) bei Habicht und Wanderfalke. Die leichte 
Zunahme der Aldrin-Gehalte sehen wir aus methodischen Gründen als fraglich an, da sie im 
Bereich der unteren Bestimmungsgrenze liegen (0,015 mg/kg).

H CB und DDE zeigen damit bei dem Küstenvogel Silbermöwe den gleichen Abnahme
trend, der auch bei Greifvögeln in der Bundesrepublik Deutschland zu beobachten ist. 
Offenbar wirkt sich das Verbot der Anwendung dieser Stoffe auch an der Küste aus und 
macht sich bei der im Vergleich zu anderen Arten schon 1975 gering belasteten Silbermöwe 
( C o n r a d  1977) noch weiter gehaltsvermindernd bemerkbar. In Eiern des Baßtölpels in 
Norwegen (Sula bassana, 1972/1978; F i m r e i t e  et al. 1980), der Aztekenmöwe und des 
Braunmantel-Austernfischers {Larus atricilla, Haematopus palliatus, 1971—1975; B l u s  &  
L a m o n t  1979) sowie der Zwergseeschwalbe in Süd-Carolina {Sterna albifrons, 1972—1975; 
B l u e s  &  P r o u t y  1979) nahm die DDE-Kontamination ebenfalls ab.

Im Gegensatz zu verschiedenen Greifvögel- und Eulenarten verzeichneten wir in Eiern 
der Silbermöwe auch einen deutlichen Rückgang des PCB-Gehalts, und zwar um den Faktor 
4,8 auf ca. 5 ppm. Der Kontaminationsgrad liegt damit erfreulicherweise deutlich unter der 
von R a p p e  (1975) für Vogeleier vorsichtig als kritisch geschätzten Grenze von 7,5 ppm 
(Frischgewicht; entspricht etwa 37,5 ppm bezogen auf das Trockengewicht). Die universell 
eingesetzten und schwer kontrollierbaren PCB’s scheinen demnach das Watt, das neben den 
durch menschlichen Aktivitäten erschlossenen Ernährungsmöglichkeiten (Müllkippen, 
Fischereihäfen u. a.) der wichtigste Nahrungsraum der Silbermöwe darstellt (z.B. S p a a n s
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1971, H a r t w i g  & S ö h l  1979), im Vergleich zu 1975 heute weniger zu belasten. Sinkende 
PCB-Gehalte in den Eiern des Seeadlers in der Bundesrepublik (H a lia e e tu s  a lb ic illa ,  1975/1978; 
C o n r a d  in Vorb.) und norwegischer Baßtölpel (1972/1978; F i m r e i t e  et al. 1980) sind 
möglicherweise weitere Anzeichen dafür, daß die Belastung nordeuropäischer Meere mit 
PCB’s nachgelassen hat.

Die Eier der Silbermöwe — eines Sekundärkonsumenten und Fischfressers, welche im 
allgemeinen besonders mit Chlorkohlenwasserstoffen belastet sind — erweisen sich in der 
Bundesrepublik als erstaunlich niedrig kontaminiert. Dies gilt auch für eine andere Nordsee- 
Kolonie im dänischen Wattengebiet, Jordsand (J o r g e n s e n  &  K r a u l  1974). Die relativ 
geringe Belastung wird besonders deutlich im Vergleich mit Analyse-Ergebnissen von Silber- 
möwen-Eiern aus der dänischen Ostsee (1971—1973, J o r g e n s e n  & K r a u l  1974), aus 
Norwegen (1973, J o h a n s e n  1978) oder den USA (z.B. F a b e r  &  H i c k e y  1973), wo die 
Kontamination mit DD E in binnenländischen Kolonien noch stärker ist als an der Atlantik
küste ( K e i t h  & G r u c h y  1972, G i l m a n  et al. 1977).

4. Zusammenfassung
Im Vergleich zu 1975 hat 1979 die Kontamination von Silbermöwen-Eiem von der Insel Mellum mit 

HCB, DDE und PCB’s abgenommen (Tab. 1).

5. Summary
In comparison with 1975 the contamination of Herring Gull eggs from the island Mellum (Federal 

Republik of Germany) decreased in HCB, DDE and PCB’s (table 1).
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